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Jeden ersten Montag im September wird das Dorf Reconvilier im Berner Jura durch Händlerrufe, 
Pferdewiehern und Rinderbrüllen geweckt. Es isch Schindelmärit! 
 
Sein Ursprung geht auf mindestens vier Jahrhunderte zurück. Die Foire de Chaindon war anfangs des 
20. Jahrhunderts noch der grösste Pferdemarkt der Schweiz. Heute sind es ihre Marktstände und das 
grosse Volksfest, die die Menschen in Scharen anziehen. Fast 50 000 Besucherinnen und Besucher 
drängen sich mittlerweile durch die Dorfgassen.  
Dank ihrer langen Geschichte und ihrer Bedeutung ist die Foire seit 2017 im Inventar der lebendigen 
Traditionen der Schweiz aufgeführt – und somit von der UNESCO als schützenswert anerkannt. 
 
Auch wenn die Foire de Chaindon einen ausgezeichneten Ruf geniesst, blieb ihre Geschichte 
weitgehend unerforscht.  
Dieser Bildband schliesst nun eine Lücke und ermöglicht es, diese Grossveranstaltung zu 
entdecken – von ihren ersten kleinen Anfängen bis zu den jüngsten Entwicklungen. Das Werk gibt 
Einblick in diese besonderen Momente des ländlichen Lebens, in denen der Handel und das Feiern seit 
jeher zusammengehen. 
 
Die Autorin 
Laurence Marti kam in Bévilard im Berner Jura zur Welt, wo sie auch aufgewachsen ist. Sie hat einen 
Doktortitel in Sozialwissenschaften und ist seit 1997 als unabhängige Forscherin tätig. Zu ihren 
bevorzugten Forschungsgebieten gehören die Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie die alten 
Volkskulturen im Jurabogen, insbesondere im Berner Jura. Für ihre hervorragenden Arbeiten wurde 
sie mehrfach ausgezeichnet. 
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